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Baubeginn im BMW Group Werk Regensburg: symbolische 
erste Leitung für neue Wasserstoff-Infrastruktur verlegt 
 

+++ Umstellung der Logistikflotte auf Wasserstoffantrieb gestartet +++ ab 

2026 erste wasserstoffbetriebene Routenzüge und Gabelstapler für Bauteile-

versorgung der Produktion im Einsatz +++ 

 

Regensburg. Im Regensburger Fahrzeugwerk setzt die BMW Group in der Produkti-

onslogistik künftig auf Wasserstoff: Ab 2026 sollen Wasserstoff-betriebene Routen-

züge und Gabelstapler bei Transport- und Logistikaufgaben im Presswerk, im Karos-

seriebau und der Fahrzeugmontage eingesetzt werden. Beim symbolischen Start-

schuss der Bauarbeiten auf dem Dach einer Werkshalle legten Vertreter des Werks 

und der Stadt Regensburg heute gemeinsam die erste Edelstahlleitung für das zu-

künftige Wasserstoffnetz. 

 

Schon ab dem zweiten Halbjahr 2026 soll über die neue Leitung Wasserstoff beför-

dert werden, der zur Betankung von Routenzug-Schleppern und Gabelstaplern für 

die Bauteileversorgung der Produktion dient. Für den stellvertretenden Werkleiter 

Olaf Möllhoff entsteht so ein Stück Standortzukunft: „Die sukzessive Umstellung un-

serer Intralogistikflotte von Elektro- auf Wasserstoffantrieb leistet einen Beitrag zur 

BMW iFACTORY. Wir erweitern damit den Energiemix.“ 

 

Insgesamt erhält das BMW Group Werk Regensburg ein sechs Kilometer langes Lei-

tungsnetz sowie sechs dezentrale Indoor-Tankstellen in der Produktion. Als Herz-

stück des neuen Wasserstoffnetzes wird eine Outdooreinheit mit kleinem Pufferspei-

cher aufgebaut, an die künftig der Wasserstoff angeliefert wird. Im ersten Halbjahr 

2026 soll der Probebetrieb starten. Beginn des Serienbetriebs mit zunächst rund 85 

von 230 Fahrzeugen ist für das zweite Halbjahr 2026 geplant. Bis 2031 soll die 

schrittweise Umstellung von Elektro- auf Wasserstoffantrieb der Logistikflotte abge-

schlossen sein. Angeliefert wird der Wasserstoff durch spezielle Trailer. 

 

„Mit dem Einsatz von Wasserstoff gestalten wir unsere Intralogistik hoch flexibel und 

skalierbar. Die Betankung ist in kürzester Zeit möglich. Sie erfolgt an dezentralen 

Tankstellen entlang der Logistikwege“, erläutert Projektleiterin Katharina Radtke. Ak-

tuell ist die Regensburger Werkslogistikflotte komplett mit batteriebetriebenen Fahr-

zeugen ausgestattet. Die bei Flurförderfahrzeugen eingesetzten Batterien müssen 
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pro Schicht rund zwei Mal gewechselt werden. Das Handling beim Batterietausch er-

folgt manuell per Kran. Der gesamte Tauschprozess dauert etwa eine Viertelstunde. 

Für zusätzliche Zeitersparnis sorgen künftig die direkt vor Ort in den Produktionsbe-

reichen platzierten Zapfstellen. Zudem kann durch den Entfall des Batteriewechsels 

nach der Umstellung die Flotte an Flurförderzeugen verkleinert und eine Werksfläche 

von etwa 800 Quadratmetern anderweitig genutzt werden, die bisher noch von Bat-

terieladestationen belegt sind. 

 

„Als Wirtschaftsreferent halte ich es für einen wichtigen Standortfaktor, dass Unter-

nehmen die Möglichkeit haben, sich mit bezahlbarer erneuerbarer Energie aus der 

Region zu versorgen. Wasserstoff ist dabei ein vielversprechender Baustein dieser 

Energielösung. Dass grosse Arbeitgeber wie BMW auf Wasserstoff setzen, ist ein 

wichtiges Signal in die Region und zeigt uns, dass wir auf dem richtigen Weg sind“, 

bekräftigte auch Prof. Dr. Georg Barfuss, berufsmässiges Stadtratsmitglied und Lei-

ter des Referates für Wirtschaft, Wissenschaft und Finanzen der Stadt Regensburg. 

 
Die BMW Group Werke Regensburg und Wackersdorf 

Das BMW Group Fahrzeugwerk in Regensburg besteht seit 1986 und ist einer von 

über 30 Produktionsstandorten der BMW Group weltweit. Arbeitstäglich laufen im 

Werk Regensburg rund 1.400 Fahrzeuge der Modelle BMW X1 sowie BMW X2 vom 

Band. Sie gehen an Kunden auf der ganzen Welt. Verschiedene Antriebsformen wer-

den flexibel auf einer einzigen Produktionslinie gefertigt – vom Fahrzeug mit Verbren-

nungsmotor über Fahrzeuge mit Plug-in-Hybrid bis hin zu vollelektrischen Modellen. 

 

Das BMW Group Werk Regensburg wurde 2024 mit dem Titel „Fabrik des Jahres“ in 

der Kategorie „Hervorragende Serienfertigung“ ausgezeichnet, einem renommierten 

Industriewettbewerb. Im Zuge der so genannten BMW iFACTORY setzt die BMW 

Group am Werkstandort Regensburg Akzente bei der Digitalisierung hin zur einer di-

gitalen und intelligent-vernetzten Fabrik: Bereits heute ist virtuell erlebbar, wie die 

Fabrik in einigen Jahren aussehen wird. In der zweiten Hälfte des Jahrzehnts wird in 

Regensburg die Produktion von Modellen der Neuen Klasse, der nächsten Modellge-

neration von BMW, starten. 
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Im BMW Group Werk in Wackersdorf sind die Cockpitfertigung und die Teileversor-

gung von Überseewerken angesiedelt. Mit einem neuen Batterietestzentrum, dessen 

erster Teilabschnitt im Herbst 2024 in Betrieb gegangen ist, leistet der Standort aus-

serdem einen wichtigen Beitrag zur Elektromobilität. Ein weiteres neues Kompetenz-

feld ist das Türen- und Klappenzentrum für Rolls-Royce. Die BMW Group Stammbe-

legschaft an den ostbayerischen Standorten Regensburg und Wackersdorf umfasst 

rund 9.250 Mitarbeiter, darunter rund 350 Auszubildende. 

 
 

Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an: 
 
Corporate Communications and Governmental Affairs, 
BMW Group Switzerland 
 
Fabio Zingg, Manager Corporate Communications 

E-Mail: fabio.zingg@bmw.ch 

Tel: +41 58 269 1094 

  

Sven Grützmacher, Director Corporate Communications and Governmental Affairs 

E-Mail: sven.gruetzmacher@bmw.ch 

Tel.: +41 58 269 1091 

  
Die BMW Group 
 

Die BMW Group ist mit ihren Marken BMW, MINI, Rolls-Royce und BMW Motorrad der weltweit führende Pre-

mium-Hersteller von Automobilen und Motorrädern und Anbieter von Premium-Finanzdienstleistungen. Das 

BMW Group Produktionsnetzwerk umfasst über 30 Produktionsstandorte weltweit; das Unternehmen verfügt 

über ein globales Vertriebsnetzwerk mit Vertretungen in über 140 Ländern. 

 

Im Jahr 2024 erzielte die BMW Group einen weltweiten Absatz von 2,45 Mio. Automobilen und über 210.000 

Motorrädern. Das Ergebnis vor Steuern im Geschäftsjahr 2023 belief sich auf 17,1 Mrd. €, der Umsatz auf 

155,5 Mrd. €. Zum 31. Dezember 2023 beschäftigte das Unternehmen weltweit 154.950 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter. 

 

Seit jeher sind langfristiges Denken und verantwortungsvolles Handeln die Grundlage des wirtschaftlichen Er-

folges der BMW Group. Nachhaltigkeit ist ein wichtiger Bestandteil der Unternehmensstrategie der BMW 

Group, von der Lieferkette über die Produktion bis zum Ende der Nutzungsphase aller Produkte.  
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